
Cinéfête 
 

Auch in diesem Jahr haben die Jahrgänge 6-10 einen Ausflug zur Cinéfête 

nach Aurich gemacht. Gemeinsam haben wir uns den Film „Jamais 

contente“ angeschaut. 

 

Inhalt des Films 

Eigentlich genügt der Titel ("nie zufrieden") des Films bereits als Beschreibung. 

Aurore ist gerade mal 13 Jahre alt und alles nervt sie. Ihre Band, ihre 

Geschwister, ihre Eltern, ihre Freunde und sie selbst nervt sich auch. Sie 

streitet sich mit ihren Freundinnen, um sich dann wieder zu versöhnen, sie 

sammelt zahlreiche Erfahrungen mit ihrer Band und lernt Kompromisse 

einzugehen und Konflikte zu lösen. Auf diesen Weg bringt sie ihr 

Französischlehrer, welcher ihr das Lesen nahebringt. Mit Hilfe der oben 

genannten Dinge bekommt sie im Laufe des Films ihr Leben geregelt und 

interessiert sich nun auch für das Leben anderer. 

 

Cinéfête wird geboren 

Zum Anfang des neuen Jahrtausends beschloss das Europäische Parlament, 

2001 das europäische Jahr der Sprachen auszurufen. Ziel war es, die 

Verständigung der europäischen Völker untereinander zu fördern und den 

Umgang miteinander besser zu gestalten. In diesem Rahmen wurde von der 

Französischen Botschaft in Deutschland und dem Institut Français, einem 

bundesweiten Netzwerk für kulturelle Bildung, auch die Cinéfête ins Leben 

gerufen. Seit 2004 wird die Schulfilmreihe von der Französischen Botschaft, 

dem Institut Français und der AG Kino - Gilde, dem Verband deutscher 

Programmkinos und Filmkunsttheater, veranstaltet. 

Quelle: https://cinefete.de/ 

 

 

 

 



À notre avis 
(Unserer Meinung nach) 

 

Wir fanden den Film sehr gut (très bien;), die Musik war sehr passend gewählt. 

Aurore empfindet das Leben als 13 Jährige als schwierig und unerträglich. 

Umso spannender und aufschlussreicher ist der Einblick in das Leben der 

jungen Aurore. 

Man konnte den Film hinsichtlich der Sprache und der Geschichte sehr gut 

verstehen, sodass man sich gut in die Hauptperson Aurore hineinversetzen 

konnte.   

Das neue Kino in Aurich ist hübsch und groß. Die Busfahrt war dank unserer 

Lehrer sehr ruhig und lustig. Im Allgemeinem kann man sagen, dass das ein 

sehr gelungener Ausflug war und man dies gerne wiederholen kann. 


